
Wenn der Teddy wartet,
kommen die Kinder gerne
Niederrad. I7enn Claus Kronen-
berg einen Spaziergang macht,
dann ist das nicht immer ganz so

wörtlich zu nehrnen. Manchmal
unternimmt er nämlich einen vir-
tuellen Spaziergang durch Nieder-
rad und kommt dabei an Vereinen
und Institutionen im Stadtteil vor-
bei,'Im Gepäck hat er symbolische
Schecks, die er als Vorsitzender des

Stiftungsvorstandes der Förderstif-
tung Heimatmuseum Niederrad,
übergibt. Von der Frauenhofschule
bis zum Frankfurter Schützenkorps
Oberforsthaus überreichte er insge-
samt mehr als 11000 Euro, die fast

immer den Kindern und Jugendli-
chen in Niederrad zugute kommen.

Der Förderverein der Frauerihof-
schule zum Beispiel kann mit 1000

Euro das "Ieddyprojekt" 
umsetzen.

Hierbei bekommen die Erstklässler

ieweils einen Teddy, der im Klassen-
raum bleibt und so einen Anreiz
bietet, gerne zur Schule zu gehen.

1000 Euro kann auch die Hein-
rich-Hoffrnann-Schule für kranke
Kinder gut brauchen. Über 1000

Kinder werden pro Jahr unterrich-
teL und zwar nicht, weil ein Bein-
bruch heilen muss, sondern eine
ernsthafte, längerfristige Krankheit

einen normalen Schulbesuch un-
möglich macht.

Ebenfalls jeweils 1000 Euro gin-
gen an die beiden Niederräder IQr-
äevalsvereine "Die 

Stichlinge" und
,,NCV". Das Projekt ,Lampenfie-
ber", bei dem die Kleinen aus dem
Kinderzentrum Kelsterbacher Sua-

ße ein Musical einstudieren, kann
mit Hilfe der 1000 Euro nun durch-
starten. Auch die .Fleckebühler"
sind dankbar fur 1000 Euro.

Där Förderkreis der Stadtteilbü-
cherei Niederrad Colibris erhielt
ebenfalls einen Scheck über 1000

Euro. ,Das ist kein Einzelprojekg
sondern wir streben eine längerfris-
tige Unterstützung an, damit der
Verein gut planen kann", erkläft
Claus' Kronenberg. Birgit Lenz
freut sich und bestätigt, dass die
Mittel nicht nur für die Stadtteilbü-
cherei verwendet werden, sondern
andere Projekte wie Lesungen' den
inzwischen schon .fest etablierten

"lebendigen 
Adventskalender' so-

wie den Bücherschrank eingesezt
werden. Außerdem wurden be-
dacht: das Frankfurter Schützen-
corps Oberforsthaus (2600 Euro)
und die Niederräder Turngesell-
schaft (t500 Euro). red
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